
ü Eine Wiederholung noch nicht gesicherter Inhalte ist 
zusammen mit anderen Mitschülern möglich  

ü Leistungsstärkere Schüler haben die Möglichkeit, sich mit 
Zielen einer höheren Jahrgangsstufe auseinanderzusetzen 

ü Der ganze Lernprozess steht bei der Leistungsbewertung 
im Fokus 

ü Das selbstbestimmte und selbstständige Lernen wird 
gefördert. 
 

3. Unsere pädagogische Haltung 

„geschützt, gemeinsam, getragen“ 
(Leitbild der Schule)  
 

Egal ob jahrgangsgemischt oder jahrgangshomogen – in ALLEN 
Klassen des SFZ St. Laurentius bleibt:  

1. Uns ist es wichtig, das einzelne Kind im Blick zu haben, eine 
angstfreie Lernumgebung zu schaffen und einen respektvollen 
Umgang miteinander zu pflegen. 

 
2. Wir arbeiten mit positiver Verstärkung und Lob, mit hoher 

Strukturierung und klaren Konsequenzen. So können wir den 
Schülern Wertschätzung und Orientierung geben. 
 

3. Ein regelmäßiger Austausch ist uns wichtig, da Sie die 
Experten für Ihr Kind sind 
 

4. Die Kinder werden in kleinen Klassen unterrichtet und 
gefördert. 
 

5. Ziel ist es, den individuellen Bedürfnissen und Problemen mit 
passenden Förderangeboten zu begegnen, positive 
Lernerfahrungen zu sammeln und das Selbstvertrauen der 
Kinder zu stärken. 
 

 

4. Wie funktioniert das im Unterricht? 

 

 

OFFENER UNTERRICHT
Alle Schüler bekommen ein passendes Lernangebot beim 
Lernen an Stationen, in Freiarbeit oder Selbstlernzeit. 

Alle Schüler lernen gemeinsam in der Gruppe, aber jeder in 
seinem Tempo und an seinem individuellen Förderziel und 

Lernschwerpunkt.

Die Schüler entscheiden selbst, ob sie beim Lernen mit 
Lesen, Schreiben oder Rechnen beginnen.

Die Lehrkraft übernimmt die Rolle des Lernbegleiters.

Das Klassenzimmer wird so gestaltet, dass alle Schüler 
ein Lernangebot finden, sich zurückziehen, spielen und 

sich wohl fühlen können.

PROJEKTUNTERRICHT
entdeckendes und handelndes 
Lernen hat Vorrang vor 
reproduktivem Lernen, 
fächerübergreifender 
Unterricht ist verstärkt 
möglich

KOOPERATIVE 
LERNFORMEN

In Partnerarbeit, 
durch Tandem und Teamarbeit 

wird das gemeinsame Lernen 
an einem Lerngegenstand oder 

Thema gefördert



 

5. Fragen und Kontakt 
 

 

Am ersten Schultag sowie den ersten Elternabenden im neuen 
Schuljahr (Termine folgen) werden Sie noch mehr erfahren und 
haben die Möglichkeit ihre Fragen direkt zu stellen. 

Falls Sie vorab schon Kontakt mit uns aufnehmen möchten, erreichen 
Sie uns hier: 

 

Frau Paternostro 

Bereichsleitung Klassen 1 bis 4 

flavia.paternostro@diakoneo.de 

0176/64100706 

 

 

 

 

https://www.foerderzentrum-neuendettelsau.de/profil/schulische-
angebote/grundschulstufe  

 

 

Quellenangaben zu den Bildern: 

- worksheetcrafter 

 

 

Informationen zur  

jahrgangsgemischten Eingangsstufe 
1/1A/2 am SFZ St. Laurentius  

 
1. Was ist das? 

 
è Die Eingangsstufe am SFZ St. Laurentius besteht aus 3 

Schuljahren: Klasse 1, Klasse 1A und Klasse 2. 
 

è Ab dem Schuljahr 2025/2026 lernen 
Kinder der Klassen 1,1A und 2 
jahrgangsübergreifend und gemeinsam 
in einer Klasse. 

 
è Wir lernen im neuen Schuljahr auch in 

jahrgangsgemischten Klassen 1/1A/2: 
neu eingeschulte Kinder und Kinder, die bereits ein Jahr in die 
Schule gehen, lernen gemeinsam. 
 

2. Warum machen wir das? 
 

ü Schulanfänger lernen von erfahrenen Mitschülern: die Regeln 
des Zusammenlebens, Rituale und Arbeitshaltung  

ü Die Schüler erleben sich in verschiedenen Rollen innerhalb 
einer Lerngruppe 

ü Jahrgangsübergreifende Gruppen entsprechen der natürlichen 
sozialen Umgebung (z.B. Familie, Kindergarten und anderen 
Bereichen des Lebens) 

ü Vielfalt und Vielseitigkeit wird zur Normalität 
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